
{hust} 
{hust} leider ist

unsere heutige 
sitzung be-

endet.

{hust} 
nächste 
woche 

geht’s wei-
ter.

voller 
terminplan 
heute, euer 

ehren.

{seufz}
annie, sie sagen

das so ungern, wie 
ich es höre.

sagen sie
dem gerichtsdiener,

ich bin fertig. und bitte 
kaffee. viel kaffee. die 
mädchen haben mich die 
halbe nacht wachge-

halten.

sandy, ja …
sandy, hör zu, ich 
bin ganz deiner 

meinung.

aber diese
sache ist @$%#%.

der regisseur ist gut, 
ja, aber seine letzten 

drei eröffnungen
waren--

-- nein, ich
sage nicht, kunst
ist schlecht, meine 
güte. ich bin kein 

@#%@# idiot. ich bin 
wegen der kunst hier.

ich sag nur, was 
spricht gegen

geld?

hey, was zum 
@#$%@$!

guten morgen und 
willkommen zurück 
zu filmeinflüsse:
 keaton bis lee.

wie sie wissen,
besucht profes-
sor jaxon das 
toronto film-

festival.

ich vertrete
ihn deshalb heu-

te, wenn wir ford 
und welles be-
handeln. mein 
erstes mal.

ich bin professor 
erica yellin. ich 

freue mich, hier zu 
sein, und hoffe, es 

gefällt ihnen.
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und wo sind
deine besten kum-

pel jetzt?

clark ist in
los angeles. sein 
röntgenblick wird 

durch die von captain 
atom ausgehende 

strahlung
gestört.

er nutzt
seine ohren,

aber die 
stadt ist 

laut.

diana
ist auf der 

paradiesinsel 
in alarmbereit-

schaft und 
wartet.

@$%#.

hast du 
feuer?

ich bin hier 
nicht zu-

ständig, miss 
sparks.

das war nicht 
unsere abma-

chung.

das ist 
nicht doll 

man.

erstens, mit doll man hatte ich 
in soho zu tun. der perversling 
ist in mein ohr eingedrungen.

zweitens, ich 
hab dich nicht 

wegen der 
zuständigkeit 

gerufen.

denn
darum geht 

es doch, 
oder?

atom ist ein
s-level super-

wesen.

und was 
bist du?

ausser ein 
mann ohne 
feuer?


